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Eın t1ummMer Zeıitzeuge das W al bısher dıe 1911 erbaute und 1938
geschändete ynagoge In Görlıtz Nun zieht das en wıeder eın in
dieses Haus. /usammen mıt den Jüdıschen Instıtutionen In Sachsen ha-
ben sıch Menschen In Görlıtz zZusammeNngetlan, dıe ynagoge wıeder
herzurichten qals Zeugin Jüdıschen Lebens und in Funktion als Eu-
ropäisches ıldungs- und Informationszentrum. Davon berichtet der
vorlıegende Band Er wırd eingeleıtet UTrcC den Berlıner iner Ernst

Stein mıt seinem Beıtrag »Grundlagen des Judentums Geschichte,
Entwıcklung, elıg10n und Ethık«, der das lebendig macht, wofür dieses
Gebäude steht Oberkonservator Frenschkowskı und Archiıtekt Pro-
fessor Dıielıtzsch, CT Dresden, erläutern dıe Baugeschichte der
ynagoge und ıhre Neugestaltung. schwege und (Otto tellen dıe
bewegende Geschichte der (örlıtzer en dar, gul dokumentiert und
mıt informatıvem Bıldmateria Von der se1t 19972 bestehenden Gesell-
schaft für Christliıch-Jüdısche Zusammenarbeıt berichtet Sırsch
mıt einem 1INDI1IC In den gegenwärtigen an des üdısch-
chrıistlichen Dıalogs. Die Gesellschaft arbeıtet mıt dem
Evangelıschen Bıldungswer annn Amos Comen1us und mıt der KO-
ordinıerungsstelle für Deutsch-Polnisch-Tschechische Verständıgung,
eiıne ber dıe Grenzen greifende, dıe Regıion zusammenführende /u-
sammenarbeıt wırd Jer angestrebt.

DiIie Veröffentliıchung berichtet ber en Zeichen der olfnung AUus

schwerstem Erleben wächst eın Neues. S1e reiht sıch CIn In dıie Bemü-
hung, Jüdısches en und se1ıne Geschichte In Schlesien und der 1 aı
S1t7 In lebendiger und fortwiırkender Erinnerung halten

Wer ach Jerusalem kommt und ort das » Lal der zerstorten (Gje-
melınden« In der ähe der Gede  sta Jad ashem besucht, entdeckt
dort auch Namen VO  —; Jüdıschen Geme1nden in Schlesien in deutscher
und hebrä1lischer Sprache, darunter auch Görlıtz

EeINNAF Buschbeck


